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Nette Gedanken ausführen
ist ein bisschen wie die Welt neu erschaffen. 

Monika Minder
Liebe Leserinnen und Leser!
In den Wochen vor Weihnachten sitzen in 
Amerika in den Kaufhäusern Weihnachts-
männer, die die Kinder der Kunden einla-
den, ihnen ihre Weihnachtswünsche ins 
Ohr zu flüstern.
Dabei ereignete sich in einem New Yorker 
Kaufhaus Folgendes: Ein sechsjähriges 
Mädchen geht auf den Weihnachtsmann zu 
und plappert ihm munter ins Ohr. Sie redet 
auf den Mann ein, fragt, hört zu und redet 
wieder. Als sie schließlich fertig ist, fragt die 
Mutter: „Kind, was hast du denn die ganze 
Zeit erzählt?“ Darauf die Kleine: „Mama, er 
wird doch nach Weihnachten arbeitslos. Da 
habe ich ihm von der Stelle in Papas Büro 
erzählt, die nächstes Jahr frei wird.“
Kess und frei spricht das Mädchen aus, 
worüber sie sich Gedanken macht. Schließ-
lich hat er nur kurz vor Weihnachten Arbeit. 
Nach dem Verteilen der Geschenke gibt es 
nichts mehr zu tun.
In den Überlegungen des Mädchens 
schwingt eine wesentliche Frage mit: „Was 
wird denn nach Weihnachten aus Weihnach-
ten? Wie passen das Weihnachtsfest und 
der sich anschließende Alltag zusammen?“

Zu Weihnachten sind wir in besonderer 
Weise geneigt, aus unserem Alltag heraus-
zutreten und die Nöte, die uns belasten, zu 
vergessen. Das gehört zu einem Fest dazu, 
und den einen ist dies möglich, anderen 
weniger. Wem es gelingt, dem ist es wie ein 
Atemholen der Seele.
Aber Weihnachten löst unsere Probleme 
nicht. Wer vor Weihnachten Nöte mit sich 
herumträgt, wird dies vermutlich auch nach 
Weihnachten tun. Allerdings kann Weih-
nachten uns Mut machen, mit den Sorgen 
anders und neu umzugehen.
Zu Weihnachten reden wir von der „Mensch-
werdung Gottes“. Gott wird Mensch. Einer 
wie wir. In Jesus wird deutlich, wie sich Gott 
in unser Leben einmischt, neue Kräfte mo-
bilisiert. Unsere Probleme sind nicht einfach 
weg, aber wir bleiben nicht allein damit. Gott 
arbeitet mit uns und durch uns daran. 
Darum wird nach Weihnachten Gott nicht 
arbeitslos sein. Im Gegenteil. Gott hat zu 
tun. Mit uns!
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit und ein lebendi-
ges und friedvolles neues Jahr 2024.

Ihre Pfarrerin
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Auf ein Wort
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das Presbyterium informiert

Liebe Gemeinde,
der Winter steht vor der Tür, und nach Co-
rona und Energiekrise bleibt spannend, 
was er uns dieses Jahr wohl bringen wird.

Von Corona-Einschränkungen zumindest 
ist bisher nichts zu hören. Somit können 
alle Gruppen, Kreise und Veranstaltungen 
ohne Corona-Einschränkungen stattfinden. 
Selbstverständlich gilt weiterhin: Wer sich 
krank fühlt – sei es mit Grippe, Corona oder 
einer anderen Infektionskrankheit – möge 
bitte aus Rücksicht auf alle anderen an 
dem Tag mal zu Hause bleiben.

Auch von der Energiekrise spricht (Stand 
Anfang November) kaum noch jemand. 
Trotzdem kann es nicht schaden, weiterhin 
umsichtig mit dem Energieverbrauch um-
zugehen. Daher sollen wie schon im letzten 
Winter auch jetzt wieder Kirche und Fried-
hofskapelle nur auf ein Minumum beheizt 
werden: Nur soweit es für die Erhaltung der 
Bausubstanz erforderlich ist.

Auf dem Friedhof sollte das kein Problem 
sein, da wird man für den Gang zum Grab 
ja sowieso warm gekleidet sein. Für die 
Gottesdienste in der Kirche Wickrathberg 
bitten wir Sie, sich entsprechend warm 
zu kleiden. Wenn es jemandem dann im-
mer noch zu kalt ist haben wir auch ein 
paar Decken von denen Sie eine bekom-
men können. Und falls es mal besonders 
kalt sein sollte kann der Gottesdienst auch 
kurzfristig aus der Kirche ins angrenzen-

de Gemeindehaus verlegt werden. Dieser 
Raum ist deutlich kleiner und lässt sich 
auch schneller aufheizen.

Apropos Kirche Wickrathberg: Die Sanie-
rung des Turmes macht gute Fortschritte 
und schon jetzt ist absehbar, dass die Glo-
cke ab Weihnachten wieder läuten kann. 
Ein herzliches Dankeschön allen die mitge-
holfen haben, dass dies möglich ist.

Zum Jahresende wird uns unser Küster 
Holger Dimke aus Wickrath leider auf ei-
genen Wunsch verlassen, um mehr Zeit für 
andere Aufgaben zu haben. Ein herzlicher 
Dank geht an ihn für die gemeinsame Zeit 
und das hohe Engagement. Wie der Küs-
terdienst in der Gemeinde dann in Zukunft 
aufgestellt sein soll wird noch beraten.

Das neue Presbyterium ist gewählt! 
Eigentlich sollte die Wahl erst im kom-
menden Februar stattfinden, aber weil 
nicht mehr Kandidatinnen und Kandidaten 
vorgeschlagen wurden als es Plätze gibt, 
gelten alle Vorgeschlagenen schon als ge-
wählt. Bis zur Einführung der neuen Pres-
byterinnen und Presbyter im März bleibt 
das bisherige Presbyterium aber noch im 
Amt.

Das Presbyterium

Anfang November 2023
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Rettet den Kirchturm

Ja, nun ist es tatsächlich soweit! Die ma-
roden Eichenbalken an unserem Kirchturm 
sind inzwischen ausgetauscht, alle Balken 
wieder gut miteinander verschraubt und so 
können nach einer langen stillen Zeit end-
lich wieder die Kirchenglocken erklingen.

An Heiligabend, um 18:00 Uhr zur Christ­
vesper, wird das volle festliche Geläut 
zur Freude aller zum ersten Mal wieder 
erschallen. So werden dann ab Weihnach-
ten die Glocken regelmäßig zu den Got-
tesdiensten läuten. Das 12-Uhr-Geläut an 
den Werktagen wird noch nicht jeden Tag 
zu hören sein, da die Handwerker nach wie 
vor direkt am Turm arbeiten und deren Ge-
hör geschützt werden muss.
Unsere Kirche bleibt auch noch eine Weile 
eingerüstet und verhüllt. Hinter den Schutz-
folien arbeiten die Dachdecker unermüdlich 
an der Verschieferung des Turmes. Jede 
einzelne Schieferplatte muss von Hand in 
die passende Form behauen werden – das 
ist pure Handwerkskunst. Die Kirchturm-
spitze ist bereits fertig! Insgesamt kommen 
die Dachdecker gut voran und wir gehen 
davon aus, dass im Frühjahr 2024 die Sa-
nierungsarbeiten, die einen langen Atem 
und Durchhaltevermögen beim Architek-
ten, unserer Baukirchmeisterin sowie den 
Handwerkern mit den unterschiedlichen 
Gewerken erfordert haben, abgeschlossen 
sein werden.

Dies alles wurde nur durch tolle Unterstüt-
zung möglich: Auch für den zweiten Sa-
nierungsabschnitt erhielten wir vom Land 
NRW, der Sparkasse Mönchengladbach 
und der Viehof-Generationen-Stiftung wei-
tere Fördergelder.  Es ist wirklich ein Ge-
schenk, dass uns zudem so viele private 
SpenderInnen weiterhin unterstützen. 
Dafür allen ein ganz herzliches Dankeschön!

Der Erlös des bevorstehenden Advents­
trödelmarktes am 2.12. wird ebenfalls 
in die Turmsanierung fließen – herzliche 
Einladung!  

Am Sonntag, den 25. Februar 2024 wird 
unser Glockenfest stattfinden. Mit einem 
festlichen Gottesdienst um 10:30 Uhr und 
anschließendem Empfang im Gemeinde-
haus wollen wir uns bei allen bedanken, 
die uns so unermüdlich unterstützt haben. 
Unsere schöne Kirche, das „Kleinod am 
Niederrhein“, wird dann fröhlich erklingen!  
Dazu laden wir Sie und Euch herzlich ein!

Süßer die Glocken nie klingen … 
O du fröhliche …

Spendenkonto:
Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg

KD-Bank
DE90 3506 0190 1011 5910 15
Kennwort: Kirche Wickrathberg

Selbstverständlich erhalten Sie auf 
Wunsch eine Spendenbescheinigung.



Rettet den Kirchturm - Impressionen
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Lebendiger Adventskalender
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Fr., 01.12.
Evensong

Kirche Wickrathberg

Mo., 04.12.
Firmlinge, Dr.-Carl- 

Goerdeler-Str. 1, Pfarrheim

Do., 07.12.
GV Eintracht Wickrathberg

Gemeindehaus Wʼberg

So., 10.12.
Fam. Güttgemanns

Taubengasse 6 A, Wʼberg

Mi., 13.12.
Fam. Scholten

Berger Dorfstr. 33, Wʼberg

Sa., 16.12.
Fam. Schaefer

Im Schlaun 38, Wʼberg

Di., 19.12.
Wilhelm Krings

Seidenweberstr. 81, Herrath

Fr., 22.12.
Team St. Antonius  

Kirche Wickrath, Klosterstr.

Wieder möchten wir in der Adventszeit Familien, Gruppen, Kreise und Leute, die sich angesprochen fühlen, an 
jedem Abend ab 18:30 Uhr für ungefähr eine ½ Stunde einladen. Wir möchten Ihnen einen Ruhepunkt in der 
oft so hektischen Advents- und Vorweihnachtszeit anbieten. Bei schönen Liedern, Geschichten und musikali-
schen Beiträgen wollen wir gemeinsam Advent erleben. Vielleicht haben Sie an einem oder mehreren Abenden 
Zeit. Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns auf Sie! 
Den Abschluss des Lebendigen Adventskalenders bilden Krippenweg und Gottesdienste an Heilig Abend!

Sa., 02.12., 18:00 Uhr
Christmas Trödel-Singing

Gemeindehaus Wʼberg

Di., 05.12.
Fam. Lenzen, Greiffenbergs-

acker 4, Beckrath

Fr., 08.12., 20:00 Uhr
Konzert EASY 

Kirche Wickrathberg

Mo., 11.12.
Steffi Mund + Team

Gemeindeladen Wickrath

Do., 14.12.
Fam. Hastenrath

Laurentiusstr. 20, Buchholz

So., 17.12., 17:00 Uhr
Orgelmusik bei Kerzenschein

Kirche Wickrathberg

Mi., 20.12.
Fam. Zipp

Im Schlaun 13, Wʼberg

Sa., 23.12.
Förderverein  

Gemeindehaus Beckrath

So., 03.12.
Fam. Kamerichs, Beckrather 

Dorfstr. 43, Beckrath

Mi., 06.12., 18:00 Uhr
Musikschule Notabene

Gemeindezentrum Wickrath

Sa., 09.12., 20:00 Uhr
Konzert EASY 

Kirche Wickrathberg

Di., 12.12.
Jugend Wickrath

Gemeindezentrum Wickrath

Fr., 15.12.
Begegnungsstätte  

Christ-König, Herrath

Mo., 18.12.
Kirchenchor

Gemeindehaus Wickrathberg

Do., 21.12.
Wohngruppe Hephata

Postillionsweg 80, Wʼberg

So., 24.12.
Krippenweg + Gottes- 

dienste an Heilig Abend



Adventströdel, 2.12.
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Gemeindehaus Wickrathberg lädt ein!
2. Dezember Uhrzeit: 16:00 - 21:00 Uhr 

Ort: Gemeindehaus Wickrathberg
Freuen Sie sich auf eine festliche Veranstaltung im Zei-
chen der Vorweihnachtszeit! Ein wundervolles Angebot 
an Advents- und Weihnachtsartikeln sowie Kinderspiel-
sachen erwartet Sie.

Schenken und Spenden für einen guten Zweck
Vom Montag, 27. November bis Donnerstag, 30. No-
vember, haben Sie die Gelegenheit, Ihre ungenutzten, 
aber liebevoll aufbewahrten weihnachtlichen Schätze 
und Kinderspielsachen zu spenden. 
Die Annahme erfolgt jeweils von 10:00 bis 17:00 Uhr. 
Ihre großzügigen Spenden fließen in die Turmsanie-
rung unserer Gemeinde ein und tragen dazu bei, unser 
Wahrzeichen zu erhalten.

Gemeinsam Gutes tun
Der Adventströdel verbindet nicht nur die Freude an 
festlicher Dekoration und Spielspaß, sondern auch den 
Gedanken der Gemeinschaft und Solidarität. Jeder Ge-
genstand, den Sie spenden oder erwerben, trägt zur Un-
terstützung unserer gemeinsamen Ziele bei.
Kommen Sie vorbei, stöbern Sie nach Schätzen und 
genießen Sie die besinnliche Atmosphäre in unserer 
Gemeinschaft. Wir freuen uns darauf, Sie beim Advent-
strödel im Gemeindehaus Wickrathberg begrüßen zu 
dürfen!
Text: Sam Ludwig

CHRISTMAS-Trödel-SINGING
Am Samstag, dem 2.12., beginnt um 17:00 Uhr im Wickrathberger Gemeidehaus  

nach längerer Pause wieder das beliebte „Rudelsingen“. Dabei werden Sie live am E-Piano 
von Kantor Jens Ebmeyer begleitet, die Texte werden per Beamer auf eine Leinwand  

projiziert. So wird Mitsingen zum puren Genuss! Das Repertoire ist bunt gemischt.  
Ob traditionelle Advents- und Weihnachtlieder oder swingende Christmas-Hits aus den 

USA - alles live an einem Nachmittag. Zusammen erschaffen wir durch das gemeinsame 
Singen ein eigenes, ganz besonderes Musikerlebnis. Der Eintritt ist frei!



Krippenweg 2023

Was hat wohl  
der Esel gedacht?

Weihnachten erleben  
auf dem Krippenweg  

an Heilig Abend

Wo?
Rund um die ev. Kirche Wickrathberg

Wann?
24. Dezember 2023 zwischen 14:30 Uhr und 17:00 Uhr

Bitte Smartphone und Tasse mitbringen.  
Weitere Infos auf www.kirche-wickrathberg.de
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Gottesdienste an Heilig Abend

Wickrathberg
24.12. – Heilig Abend
In der Zeit von 14:30 – 17:00 Uhr
Krippenweg für Kinder und Erwachsene: 
„Was hat wohl der Esel gedacht?“

18:00 Uhr Christvesper mit Kirchenchor 

23:00 Uhr Christmette  
Gesang: Claudia Sandig

25. 12. – 1. Weihnachtsfeiertag  
10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl

31.12. – Silvester
23:45 Uhr Stille in der Kirche
Um das Neue Jahr in aller Stille zu be-
grüßen, ist die Kirche in Wickrathberg am 
Altjahrabend ab 23:45 Uhr geöffnet. 
In Ruhe erwarten wir das Glockengeläut 
zum Jahr 2024.

1. Neujahr
11:00 Uhr Gottesdienst zum Beginn 
des neuen Jahres mit anschließendem  
Neujahrsbrezelessen im Gemeindehaus 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.
1. Kor. 16,14

Wickrath
24.12. – Heilig Abend
16:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel: „Der Esel muss doch 
auch zum Stall“ und Chor TonArt

18:00 Uhr Christvesper 
Trompete: Jonathan de Weerd

26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
mit Chor Cantare und Diamanthochzeit 

31.12. – Silvester
17:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kirchenchor

11
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Ausflug zu „action medeor“ / Eine-Welt-Verkauf
Am 20. September besuchten einige Frau-
en vom Müttertreff mit Pfarrerin Gommel-
Packbier die Hilfsorganisation „action me-
deor“ in Tönisvorst. Nach einem herzlichen 
Empfang und einem kleinen Frühstück gab 
uns Herr Norbert Vloet einen Einblick über 
die Arbeit von action medeor. 
Medeor bedeutet „Ich helfe, ich heile!“ 
Nach diesem Prinzip handelt action me-
deor, als Notapotheke der Welt, als größ-
tes Medikamentenhilfswerk Europas. Das 
Motto ist: Wir helfen nicht mit dem, was wir 
haben, sondern mit dem, was gebraucht 
wird!
Gegründet wurde action medeor 1964 von 
dem Vorster Hautarzt Dr. Ernst Boekels. Er 
war bis 1986 Vorsitzender der Hilfsorga-
nisation. Bis heute engagiert er sich noch 
immer aktiv für action medeor.
Mit Sitz im rheinischen Tönisvorst setzt 
sich action medeor bereits seit über 50 
Jahren für bessere Gesundheitsvorsorge 
der Menschen besonders in Entwicklungs-
ländern und Katastrophengebieten ein, vor 
allem mit Medikamenten, Medizintechnik, 
humanitäre Hilfe, pharmazeutische Fach-
beratung und sofortige Katastrophenhilfe.
86 hauptamtliche Mitarbeiter/
innen sind in ganz Deutschland 
beschäftigt; 65 Ehrenamtliche 
unterstützen zusätzlich die Arbeit 
des Hilfswerkes.
Action medeor ist keine kirchliche 
Organisation. Herr Vloet mein-
te dazu, „Gehustet wird ja auch 
nicht nur katholisch oder evange-
lisch!“

Eine-Welt-Verkauf
Unser Angebot umfasst Kaffee, Tee, 
Honig, Rosinen, Schokolade und andere 
Leckereien.  
Der Eine-Welt-Verkauf bietet nicht nur gute 
Ware, sondern leistet gleichzeitig ein gutes 
Stück Entwicklungshilfe.
Gerne beraten Sie, auch außerhalb der 
Verkaufstermine: 
Gerhild Offermann: 
gerhild-offermann@t-online.de
Ursula Goertz: ursulagoertz2@gmail.com
Nächste Termine 
(immer nach den Gottesdiensten):
Wickrath: 03. 12. 2023 / 21. 01. 2024
Wickrathberg: 17. 12. 2023 / 18. 02. 2024



Termine
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Passionsandachten 2024

Die evangelische und  
katholische Kirchengemeinde  

laden herzlich ein:
07.03. / 14.03. / 21.03.

jeweils 18:30 Uhr

Am 1. Januar um 11:00 Uhr  
in der Ev. Kirche Wickrathberg

Gemeinsamer Gottesdienst zum  
Jahresbeginn – mit Frühstück

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 

Gibt es einen besseren Vorsatz, um das neue 
Jahr zu beginnen, als mit dieser Jahreslo-
sung? Zumal, wenn man dies mit Menschen 
tun kann, die diesen Gedanken teilen?
Darum laden wir ganz herzlich ein zu einem 
gemeinsamen Gottesdienst zum Jahresbe-
ginn der evangelischen Gemeinden im Be-
reich Mönchengladbach-Süd am 1. Januar 
2024 um 11:00 Uhr in der evangelischen 
Kirche Wickrathberg, Berger Dorfstr. 53a.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
die Möglichkeit, beim Teilen der Neujahrs-
brezel miteinander ins Gespräch zu kom-
men und einander besser kennenzulernen.
Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrerin Helma Pontkees und 
Pfarrerin Esther Gommel-Packbier

Das Redaktionsteam
wünscht Ihnen

besinnliche Festtage 
und einen guten Rutsch

ins Jahr 2024!
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Jubelkonfirmationen

Diamantkonfirmation

Viele Jubelkonfirmandinnen und -konfir-
manden folgten der Einladung zum Fest 
der Gold- und Diamantkonfirmation. 
Gerhild Offermann und Helga Zipp haben 
im Vorfeld die Adressen der Jubilare aus-
findig gemacht und begleiteten sie durch 
den Tag. 

„Es ist der Tag, an dem wir uns an die Spu-
ren Gottes in unserem Leben erinnern“, 
erklärte Pfarrerin Gommel-Packbier, „und 
dann richten wir 
uns mit neuer 
Kraft für die Zu-
kunft aus.“ 

Nach dem Got-
tesdienst wurde 
in der Gaststätte 
Wagner an einer 
großen Tafel zu 
Mittag geges-
sen. Viele Erinne-

rungen und so manche Anekdote wurden 
ausgetauscht. „Ich habe damals ganz be-
sondere Taschentücher geschenkt bekom-
men“, erzählte eine Jubelkonfirmandin, „die 
habe ich heute noch.“ Ganz lebendig erin-
nerte sie sich auch noch an ihr schwarzes 
Samtkleid, das sie damals zur Konfirmation 
getragen habe. „Und wir haben wirklich viel 
auswendig gelernt damals“, berichtete sie.

Blauer Himmel, Sonnenschein – 10. September 2023 
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Neues vom Friedhof
Ja, da ist einer wirklich in große Fußstap-
fen getreten! Herr Schrey ging in den Ru-
hestand und seit dem 1. Juli 2023 hat Max 
Dimke die Leitung des Wickrathberger 
Friedhofes übernommen. 
Wir wünschen Max Dimke für die Arbeit auf 
dem Friedhof alles Gute, herzliche Begeg-
nungen und kreative Ideen. Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit und wün-
schen Gottes Segen bei all Seinem Tun!

Die langanhaltenden Trockenperioden in 
den vergangenen Jahren ging an den Bäu-
men auf dem Friedhof nicht spurlos vor-
über. Zum Glück halten sich die Schäden 
an den Bäumen sehr in Grenzen, doch die 
große Zeder, zwischen Kapelle und Gärt-
nerbüro, kam mit diesen Schwierigkeiten 
nicht zurecht. So führte auch kein Weg 
mehr daran vorbei, dass die Zeder aus Si-
cherheitsgründen gefällt werden musste. 
Nun steht noch ihr starker Stamm mit einem  
Durchmesser von knapp 90 cm. Herr Cau-
manns hat bereits ein großes Vogelhaus 
mit Nistkästen gebaut, welches dann fest 
auf dem Stamm angebracht wurde. Vielen 
Dank für sein Engagement an dieser Stelle!
Für den gefällten Baum wird ein neuer  
Baum auf dem Friedhof gepflanzt. 
Der Friedhofsaus-
schuss lässt sich 
von unserer Baum-
sachverständigen 
beraten, welcher 
Baum besonders 
bei Trockenperio-
den resistent ist.

Hallo!
Mein Name ist Max Dimke, ich bin 25 
Jahre alt und wohne in Beckrath. 

Am 1. Juli diesen Jahres habe ich das 
Amt des Friedhofgärtners auf unserem 
wunderschönen Friedhof in Wickrath-
berg von meinem Vorgänger Gerhard 
Schrey übernommen. Mit meinem Vater 
bin ich seit Jahren in der grünen Bran-
che tätig und daher mit diesen Tätigkei-
ten vertraut. Ich durfte Gerhard Schrey 
schon vor meinem offiziellen Start über 
die Schulter schauen, viel lernen und 
Leute kennenlernen, mit denen ich als 
Friedhofsgärtner künftig zu tun habe. 
Dafür bin ich ihm sehr dankbar, dass 
er mir mit Rat und Tat zur Seite stand 
und hoffe auch weiterhin auf seine Un-
terstützung.

Ich freue mich sehr auf die vielfältigen 
Aufgaben, die Menschen und auch die 
Verantwortung, die dieses Amt mit sich 
bringt. 
Es gilt für mich 
jetzt, das mir ent-
gegengebrachte 
Vertrauen zu fül-
len und dem ge-
recht zu werden.
 
Ihr Max Dimke
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Verleihung des Jugendfondsordens in der Kirche zu Wickrathberg

Jens Ebmeyer, Kantor zu Wickrathberg, 
stimmte musikalisch kurzweilig auf dem 
Klavier ein. 
Dieter Beines, Präsident der GRPG be-
grüßte die Anwesenden und verwies auf 
die Wichtigkeit des Jugendfondsordens, 

insbesondere aber auf das ar-
chitektonische Denkmal, 

welches den Orden 
schmückt. Er betonte 
die Bedeutung der 
Kirche, auch sym-
bolisch.
Pfarrerin Esther 
Gommel-Packbier 
begrüßte sichtlich 
erfreut die Schar 
der Karnevalisten. 
Die Pfarrerin war 

sich sicher, dass 
selbst zu Zeiten, da die Kirche noch ka-
tholisch war, nie so viele Ordensleute hier 
versammelt waren.
Auch der Gesangverein „Eintracht“ Wick-
rathberg kam zu Wort. Deren erster Lied-
vortrag war der „Stammbaum“ von den 
Bläck Fööss entliehen, welcher textlich ge-
rade in unsere Zeit passt.  Sie brachten das 
Stück so gut rüber, dass großer Applaus 
und „Bravo“-Rufe zu hören waren.

Nach der Ordensverleihung, welche von 
Jens Ebmeyer wieder hervorragend mu-
sikalisch untermalt wurde, gab Pfarrerin 
Gommel-Packbier anschaulich die Ge-

Die Große Rheydter Prinzengarde (GRPG) 
gibt seit 2006 einen Orden heraus, auf wel-
chem Denkmäler der Stadt abgebildet wer-
den und auch in oder an diesem Denkmal 
verliehen werden.
Gegen eine Spende kann dieser Orden, 
welcher limitiert ist, erworben werden. 
Das gespendete Geld kommt der 
Jugend in der GRPG zu Gute. 
Kurzum, die künftigen Or-
densträger wurden in die 
evangelische Kirche zu 
Wickrathberg eingeladen, 
um dort, am 26.10.2023, 
den Orden zu erhalten, 
welcher in diesem Jahr 
mit derselben Kirche ge-
schmückt ist. Mit dabei 
das amtierende Prinzen-
paar, der Hofstaat, das de-
signierte Prinzenpaar, der Vorsitzende des 
Mönchengladbacher Karnevals Verbandes 
(MKV) Gert Kartheuser, der Geschäftsfüh-
rende Vorstand der GRPG, sowie Abord-
nungen aus Karneval und Wirtschaft. Es 
wurde eine sehr schöne Veranstaltung.
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schichte der Wickrathberger Kirche zum 
Ausdruck und führte virtuell durch die Kir-
che. Auch sie lobte die Stellung der Kirche 
im Dorf und die Beliebtheit dieses Gottes-
hauses, auch bei vielen Trauungen, welche 
hier stattfinden und fanden. Auch der Chor 
„Eintracht“ Wickrathberg führt die Kirche 
im Wappen bzw. der Vereinsnadel, ähnlich 
der Verein für Heimat- und Denkmalpflege 
Wickrathberg. Sie erklärte auch den aktu-
ellen Stand der Renovierungsarbeiten und 
verwies darauf, dass noch jede Spende 
gut zu gebrauchen sei. Und sie verriet: Die 
Glocken werden zum Gottesdienst am Hei-
ligen Abend wieder läuten!

Der Vortrag bewies, wie sinnhaft der 
Jugendfondsorden in diesem Jahr ge-
schmückt ist. 
Nach diesen Worten sang die „Eintracht“ 
dann „Hoch im Norden“ von Santiano, mit 
der sogenannten Wickrathberger Strophe. 
Auch dies kam sehr, sehr gut an.

So wurde diese Veranstaltung zu einer sehr 
kurzweiligen und interessanten und auch 
tiefsinnige Stunde in der drittältesten Kir-
che Mönchengladbachs.

Mit dem Orden wurde natürlich die Haus-
herrin, Pfarrerin E. Gommel-Pack-
bier, aber auch Jens Ebmeyer und 
der Chorleiter der „Eintracht“, Kan-
tor Heinz-Josef Fröschen ausge-
zeichnet. 

Anschließend traf man sich dann 
noch im Gemeindehaus zur Begeg-
nung und zu interessanten Gesprä-
chen.
Fotos: Denise Brenneis
Text: Jochem Enzenmüller
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Kinderfreizeit 2023

In den Herbstferien stiegen 47 aufgereg-
te Kinder mit 3 Teamern in den Bus nach 
Mendig zum Laachersee Haus. 10 Teamer 
waren schon vorgefahren, um alles zu de-
korieren und vorzubereiten.

Unser Thema in diesem Jahr war Mario 
World gekoppelt mit den Mose Geschich-
ten. Mario (Mose) begleitet von seinem 
Bruder Luigi (Aaron) und Joshi (Miriam) 
erlebt die Geschichten aus der Bibel. Ma-
rio flieht vor Bowser (Pharao), wird dann 
vom brennenden Dornenbusch zurück ge-
schickt, um die Toads (Volk Israel) zu be-
freien. Bei der Flucht durch die Wasserwelt 

und durch die Wüste kommt Hunger und 
Durst auf und Unzufriedenheit. Nachdem 
das die Toads (das Volk) versorgt wurde, 
erhielten sie Regeln (10 Gebote) nach de-
nen sie sich halten sollten, um letztendlich 

im Gelobten Land (Peach World) 
anzukommen.
Die Geschichte konnte durch 
rote und grüne Karten von den 
Kindern mitbestimmt werden 
und im Anspiel wurden die Par-
allelen zur biblischen Geschich-
te erklärt. Themen wie z. B. 
Ungerechtigkeit, Durchhaltever-
mögen, Regeln wurden durch 
Spiele und Gespräche vertieft. 

Nach dem spannenden und lustigen An-
spielen gab es jeden Tag Workshops: 
Film drehen, Mario World Boxen bauen, 
Schwertkampf, Tanzen, Klettern und Feu-
erspucken.

Alle Kinder waren mit Eifer dabei und am 
letzten Tag konnten alle ihre erarbeiten 
Ergebnisse vorführen. Nachmittags ging 
es dann meistens raus zum Geländespiel 
und am Abend gab es noch mal einen Pro-
grammpunkt, der mal wechselte zwischen 
draußen und in Bewegung oder auch mal 
ruhig und entspannt. Durch die Abend-
andacht und die Gute-Nacht-Geschichte 
kamen alle Kinder zur Ruhe und schliefen 
erschöpft ein. Die Atmosphäre der Freizeit 
war super, das Essen lecker, die Kinder 
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begeisterungsfähig. Nach sechs Nächten 
fuhren die Kinder wieder nach Hause und 
freuen sich schon jetzt auf die Kinderfrei-
zeit im nächsten Jahr.

Danke an alle Teamer, die so fleißig gestal-
tet, gebastelt und geplante haben, neue 
Spiele entwickelten, die Anspiele durch 
Ideen erweitert und verbessert haben, mit-
gedacht und mitgemacht haben und mit 
wenig Schlaf auskommen mussten. Ein 
herzliches Dankeschön für eure Mitarbeit.
Corina Strunk

Hallo mein Name ist Anthea Baroke, ich 
bin 17 Jahre alt und ich bin seit Oktober, 
für ein Jahr, Praktikantin im Gemeinde-
zentrum. 
Ganz fremd ist mir die Arbeit nicht, da 
ich schon länger Teamerin bin und auch 
als Teilnehmer/Kind das Gemeinde-
zentrum früher immer besucht habe. In 
meiner Freizeit tanze ich sehr gerne Gar-
detanz und ich bin Mitglied der „Großen 
Rheydter Prinzengarde“. 
Mir gefällt die soziale Tätigkeit sehr gut, 
da ich es mag viel unter Menschen zu 
sein. Ganz besonders interessant und 
schön finde ich die Arbeit mit Kindern 
und ihnen bei ihrer Entwicklung zuzu-
gucken. Mein großes Ziel ist es später 
soziale Arbeit zu studieren.
Ich freue mich schon Sie bei einigen Ge-
meindeaktionen begrüßen zu dürfen.

Unsere neue 
Praktikantin 

im 
Gemeinde-

zentrum
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Volle Power im Gemeindezentrum in Großheide
Es war richtig was los bei uns am 23. September! 

Die Musik klang schon auf dem Vorplatz 
laut und einladend, in den Kellerräumen 
wurde gearbeitet, gemalt, sortiert, in der 
Küche wurde geknetet und gebacken (Piz-
za für das Mittagessen). 
15 Jugendliche aus Wickrath in Begleitung 
ihrer Jugendleiterin Corina Strunk waren 
bei der Gemeinde Großheide zu Gast auf 
Einladung deren Jugendmitarbeiterin Sa-
bine Fongar. Entstanden war der Kontakt 
aus dem Regionaltreffen des Jugendrefe-
rats, die tolle Truppe aus Wickrath hatte 
spontan ihre Hilfe angeboten: Aufräumen, 
Anstreichen, Sortieren und Verschönern 
der neuen Jugendräume bei uns im Keller 
des Anbaus. 
Wir (die Verantwortlichen aus Großheide) 
waren sehr beeindruckt vom Engagement, 
der Power und Freundlichkeit des Teams. 
Das Ergebnis am Ende des Tages 
konnte sich auch sehen lassen. 
Die Pizza, die Christine Unger vom 
Partizipationsprojekt mit einigen 
Jugendlichen zum Mittagessen zu-
bereitet hatte, schmeckte vorzüg-
lich. Danach wurde noch Werwolf 

gespielt, wir konnten neue Gruppenspiele 
kennen lernen, es war ein so bereichernder 
Tag!

Wir sind unendlich dankbar und gerührt 
von so viel selbstverständlich gelebter 
Nächstenliebe, einfach nur…: Wow!

Als Dank wünscht sich das Team eine Ein-
ladung zur Einweihungsparty, wir können 
es kaum erwarten das alles fertig wird und 
wir uns wiedersehen und gemeinsam feiern 
können.
Unser Dank gilt nochmal ausdrücklich dem 
Team um Corina Strunk und allen Helfern 
aus Großheide.
Sabine Esther Loobes, Jugendleiterin 
Gemeinde Großheide
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DISCO 

Spaß inclusive 

33,,0000  €  
FFüürr  EEsssseenn  uunndd  

TTrriinnkkeenn  

Tanzen,  
Musik hören, 
Leute treffen, 
Essen, 
Trinken, 
Spaß haben 

 

Adventsdisco  - 
 

Nicht  ruhig und besinnlich, sondern 
laut und fröhlich— eine Disco 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren, 
Im Ev. Gemeindezentrum , 
Denhardstr. 21  in Wickrath 

Verantwortlich:  
ev. Jugend Wickrath 
Infos: Corina Strunk, 
Tel. 02166 125840 

Datum des Angebots:  

Uhrzeit:  

 

Familienfest 2023
Das Familienfest der Jugend Wickrath war 
mit viel Sonnenschein ein voller Erfolg!
Am 9. September ab 10 Uhr war das Fami-
lienfest eröffnet. Wie immer war das meiste 
von den Jugendlichen, also unseren Tea-
mern, selbst organisiert. Im Garten wurden 
verschiedene Spielstationen angeboten, 
wo die Kinder mit einem Laufzettel Stem-
pel sammeln durften. Zu den Stationen 
gehörten zum Beispiel Dosen werfen und 
Tore schießen. Ebenso war auch für die 
kleinsten Gäste mit einer Spieldecke und 
Betreuung vom Gemeindeladen gesorgt. 
An die Verpflegung aller wurde auch ge-
dacht, es wurden zahlreiche ver-
schiedene Kuchen und Muffins 
angeboten, sowie Waffeln, Würst-
chen und Getränken, unter an-
derem auch Bowle. Als Highlight 
war wie im vorherigen Jahr das 
„Paintball-Turnier“, dort treten die 
Kinder in ihren Spielgruppen ge-
geneinander an und dann ging es 
ins Halbfinale und schließlich ins 
Finale. Kurz vor 14 Uhr, somit war 
es auch das Ende des Familien-
festes, kam die Siegerehrung und 
es wurde ein großes Gruppenfoto 
gemacht.  Die Kinder der Gruppe 
„kunterbunter Freitag“ haben ge-
wonnen.
Anthea Baroke

Unterstützt wurde unser 
Familienfest von der 
Deutsche-Bahn-Stiftung!
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Der Arbeitskreis „Faires Jugendhaus“ hat 
diese Sammelgläser erstellt, um an unse-
ren beiden Gottesdienststätten die Mobili-
tät der Besucher abzufragen. Beteiligen Sie 
sich gern beim nächsten Gottesdienstbe-
such und werfen Sie passend ein, wie Sie 
hergekommen sind:
Zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit einem Kraft-
fahrzeug oder als Fahrgemeinschaft. 
Vielen Dank! 

Faire Woche! Wir waren dabei! 

Als Faires Jugendhaus haben wir uns im Rahmen der „Fairen 
Woche“ mit der Klimakrise auseinandergesetzt. Die Klimakrise 
verschärft globale Ungleichheiten. Sie betrifft zwar alle Men-
schen weltweit, doch nicht im gleichen Maß: Arme Menschen 
sind stärker betroffen als reiche; viele Länder des Globalen Sü-
dens stärker als die des Nordens. Besonders ungerecht ist, dass 
vor allem die Menschen unter den Folgen der Klimakrise leiden, 
die am wenigsten zu ihrer Entstehung beigetragen haben.
„Und kein Grad mehr!“ heißt das Motto der Fairen Woche rund 
um die Themen Klimagerechtigkeit und Fairer Handel.
Gemeinsam haben wir die Situation analysiert und Handlungs-
möglichkeiten erarbeitet.� Birgit Erke 



23

Jugend in der Gemeinde

Einblicke vom diesjährigen Konfinopoly, bei dem sich unsere Konfis  
als Weltretter zeigten

Herzliche Einladung  
an alle Kinder von 6 -12 Jahren am  

Samstag, 16.12., von 11:00 – 13:30 Uhr  
im Wickrathberger Gemeindehaus. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Für einen Imbiss ist gesorgt.  

Bitte robuste und warme Kleidung  
anziehen, falls wir mal nach  

draußen gehen sollten.  
Wir freuen uns auf Euch!  

Jugendleiterin Birgit Erke  
und das Jugendmitarbeiterteam  

(0163 / 828 19 07)

Geschichten und Basteln  
im Advent

An einem sonnigen Samstag im Septem-
ber kamen über 100 Konfirmanden und 
Konfirmandinnen der Region West in MG-
Bettrath zusammen zum diesjährigen Kon-
finopoly zum Thema: 
Verrückt und gut – mit Jesus die Welt 
retten! 
An verschiedenen Stationen wurde in unter-
schiedlichen Disziplinen sportlicher, kreati-
ver und kognitiver Art dem historischen Je-
sus sowie seinen Ideen vom Reich Gottes 
nachgespürt. Dabei ging es auch um den 
Blick in die Zukunft, wie sich nach Meinung 
der Jugendlichen unsere Erde angesichts 
der drohenden Klimakatastrophe noch ret-

ten lässt. Unsere Konfirmandengruppe war 
begeistert dabei, z.B. als es darum ging, ei-
nen Smoothie mittels Fahrradantrieb selbst 
herzustellen. Toll war auch, dass neben mir 
auch wieder Ehrenamtliche aus unserer 
Jugendarbeit die Gruppe begleiteten und 
auch eine Station komplett selbst geleitet 
haben. � Birgit Erke
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Trödelmarkt 2024 am 16./17.03.

Von Dienstag, dem 12. März, bis Freitag, 
dem 15. März, kannst du jede Art von 
Trödel im Gemeindehaus Wickrathberg 
abgeben. Die Organisatoren, Sam Ludwig 
(Tel: 01520 41 89 330) und Jürgen Neuge-
bauer (Tel: 02166 / 5 14 87), stehen dir zur 
Verfügung.
 
Am Samstagabend, dem 16. März 2024, 
ab 19:00 Uhr, eröffnen wir die Pforten 
für eine musikalische Reise zwischen 
den Ständen, begleitet von einem Gläs­
chen Wein und guter Musik.
 
Am Sonntag laden wir dich um 10:30 Uhr 
zu einem herzlichen Sonntagsgottes­
dienst ein, vorbereitet von den Konfir-
manden. Nach diesem Erlebnis öffnet das 
Gemeindehaus seine Tore erneut für den 
Trödelmarkt.
 
Und als krönender Abschluss erwartet 
dich um 15:00 Uhr ein bezauberndes 
Konzert in der Kirche, um dein Wochen-
ende mit harmonischen Klängen ausklin-
gen zu lassen.

Text: Sam Ludwig

Entdecke verborgene Schätze auf dem

25. Jubiläums-Trödelmarkt
in Wickrathberg

16. und 17. März 2024! 
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Umgemeindung
Sie wollen (oder müssen) aus unserer Kirchengemeinde fortziehen aber den Kontakt 
zu uns nicht verlieren? Wir freuen uns, wenn Sie weiterhin den Kontakt zur Gemeinde 
halten und an unserem Gemeindeleben aktiv teilnehmen.
In der Regel gehören Sie nach einem Umzug rechtlich zu der Kirchengemeinde, in 
der Ihr neuer Wohnsitz liegt. Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Gemeindezu-
gehörigkeit durch eine sogenannte „Umgemeindung“ zu wechseln.
Diese kann mit einem formlosen Antrag bei der alten oder der neuen Gemeinde  
beantragt werden. Wenn dabei eine nachvollziehbare Begründung (wie zum Beispiel 
eine enge Verbundenheit mit der Gemeinde) angegeben wird, wird dem Antrag in der 
Regel problemlos zugestimmt.
Nach der Umgemeindung gehören Sie dann formal nicht mehr zu Ihrer Wohnsitzge-
meinde, sondern zu Ihrer „Wahlgemeinde“. Somit ist dann auch zum Beispiel für Amts-
handlungen wie Taufe, Trauung oder Beerdigung Ihre „Wahlgemeinde“ zuständig.
Wenn Sie über eine Umgemeindung nachdenken oder dazu weitere Fragen haben, 
sprechen Sie gerne Pfarrerin Gommel-Packbier an.

Gottesdienste für junge Familien 
mit ihren Kindern am Sonntag um 14:00 Uhr 
•	 Familiengottesdienst 	 6x pro Jahr    
•	 Krabbelgottesdienst 	 4x pro Jahr  
•	 KiGo für die ganze Familie	 4x pro Jahr  

Gottesdienste für spirituell Suchende / 
junge Erwachsene 
am Freitag um 18:30 Uhr
•	 Evensong 	 3x pro Jahr   
•	 Taizé-Gottesdienst 	 3x pro Jahr  
•	 Literaturgottesdienst 	 2x pro Jahr  
•	 Yoga-Gottesdienst 	 2x pro Jahr  
•	 Lobpreisgottesdienst 	 2x pro Jahr

Gottesdienste für Jugendliche   
unregelmäßig in Zusammenarbeit 
mit den Jugendleiterinnen 

Die uns bekannten ‚klassischen‘ Gottes-
dienste mit vertrauter Liturgie und Aus-
legung eines Bibeltextes in der Predigt 
werden weiterhin an den Sonntagen ange-
boten.
Ebenfalls werden die Gottesdienste an 
hohen Festtagen und besondere Gottes-
dienste, z.B. Jubelkonfirmation, Mutter-
tagsgottesdienst, ökumenische Gottes-
dienste und Sommerkirche nicht verändert.
Bereits seit mehreren Jahren wurden aller-
dings auch schon in anderen Formen Got-
tesdienst mit reger Beteiligung gefeiert.
Darüber hinaus sollen auch weitere ‚kre-
ative‘ Formen von Gottesdienstfeiern für 
unterschiedliche Zielgruppen an anderen 
Tagen und Zeiten erprobt werden.
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
1. Dezember	 Evensong
18:30 Uhr	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier

2. Dezember	 Taufgottesdienst
15:00 Uhr 	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier

3. Dezember	 Gottesdienst der Frauenhilfe zum 1. Advent 
10:30 Uhr	 Gemeindezentrum	 Gommel-Packbier  + Chor Cantare
	 Kindergottesdienst für die ganze Familie
14:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Strunk + Team

10. Dezember  	 Gottesdienst + Taufe
10:30 Uhr	 Gemeindezentrum 	 Gommel-Packbier

17. Dezember	
10:30 Uhr	 Wickrathberg	 Erke

24. Dezember
14:30 – 17:00 Uhr	Krippenweg
 	 Wickrathberg	 Erke + Team
16:00 Uhr	 Familiengottesdienst Chor TonArt + Krippenspiel
 	 Gemeindezentrum 	 Gommel-Packbier
18:00 Uhr	 Christvesper
 	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier + Kirchenchor
18:00 Uhr	 Christvesper 
	 Gemeindezentrum	 Erke + Trompete: Jonathan de Weerd
23:00 Uhr	 Christmette
	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier + Gesang: Claudia Sandig 

25. Dezember 	 1. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr 	 Wickrathberg 	 Tervooren mit Abendmahl

26. Dezember 	 2. Weihnachtsfeiertag + Diamanthochzeit
10:30 Uhr  	 Gemeindezentrum 	 Gommel-Packbier + Chor Cantare

31. Dezember 	 Gottesdienst zum Altjahrabend 
17:30 Uhr	 Gemeindezentrum 	 Gommel-Packbier + Kirchenchor mit Abendmahl
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Mo, 1. Jan. 	 Neujahrsandacht  
11:00 Uhr	 Wickrathberg	 Pontkees + Gommel-Packbier

So, 7. Jan.
10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Tervooren

So, 14. Jan.	 Familiengottesdienst – Start Konfi 3
14:00 Uhr 	 Wickrathberg	 Erke

So, 21. Jan.
10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Erke mit Abendmahl

Fr, 26. Jan. 	 Taize  
18:30 Uhr 	 Wickrathberg 	 Gommel-Packbier  

So, 28. Jan. 	 Krabbelgottesdienst
14:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Gommel-Packbier  

Fr, 2. Febr.	 Taschenlampengottesdienst 
18:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Erke  

So, 4. Febr.
10:30 Uhr 	 Wickrathberg	  Erke

So, 11. Febr.
10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum 	 Gommel-Packbier

So, 18. Febr.	 Gottesdienst + Taufe
10:30 Uhr  	 Wickrathberg 	 Gommel-Packbier

So, 25. Febr. 	 Glockenfest
10:30 Uhr	 Wickrathberg 	 Gommel-Packbier

So, 25. Febr. 	 Kindergottesdienst für die ganze Familie
14:00 Uhr	 Gemeindezentrum  	Strunk + Team

Di, 27. Febr.	 Ökum. Gottesdienst anlässlich der Zerstörung Wickraths 1945
18:00 Uhr  	 St. Antonius	 Schmidt + Gommel-Packbier 

Fr, 1. März	 Weltgebetstag  
17:00 Uhr   	 Gemeindezentrum	 Gommel-Packbier + Team
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Sonntag
10:30 	 Gottesdienst in Wickrathberg mit Café-Danach  
10:30 	 Gottesdienst in Wickrath mit Café-Danach  
11:30 	 Eine-Welt-Verkauf  17.12. / 18.02. 
11:30 	 Eine-Welt-Verkauf  03.12. / 21.01.

Montag
09:30 – 11:00	 Chorprobe Cantare
15:30 – 16:30 	 Altenheim-Gottesdienst   18.12. / 29.01. / 26.02.
19:00 – 20:30 	 Kirchenchor 
19:00 – 21:30 	 FrauenZimmer mittendrin 

Dienstag
08:30 	 Schulgottesdienst GGS Beckrath 12.12.
08:30 – 09:15	 Schulgottesdienst GGS Wickrath  05.12. / 16.01.
08:30 – 09:15	 Schulgottesdienst GGS Wickrath St. Antonius   20.02. 
09:00 – 10:00 	 Englischkurs  
09:30 – 10:00	 Kindergartengottesdienst  09.01.
09:30 – 10:00	 Kindergartengottesdienst  05.12. / 06.02.
10:00 	 Besuchsdienstkreis 
15:00 – 16:30	 Kaffeetrinken mit Bewohnern von Hephata  16.01. / 20.02.
15:15 – 15:45 	 Orgelspatzen (Kinderchor für Vorschulkinder)
16:00 – 16:45 	 Kinderchor „crescendos“ (7-11jährige)
17:15 – 18:45	 Kirchlicher Unterricht
18:00 – 19:30	 Jugendgruppe YouCrew (13-17 jährige Jugendliche)
18:30	 Dienstagsfrauen  09.01.
18:00 	 Dienstagsfrauen  06.02.
19:30 – 21:00	 Jugendtreff mit Birgit
19:30 – 21:00	 Kirche im Kasten   27.12 / 30.01 / 27.02.
19:30 – 21:30	 Quilter-Treff  19.12. / 16.01. / 20.02.

Termine Wickrath
Termine Wickrathberg
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Wochenplan der Gemeinde
Mittwoch
09:00 – 10:30 	 Frauen treffen Frauen   Termine nach Absprache
09:00 – 10:30 	 Müttertreff   13.12. / 10.01. / 24.01. / 07.02. / 21.02.
11:00 – 11:45 	 Schulgottesdienst der Herman van Veen Schule  20.12.
14:30 – 16:00 	 NIERS-Detektive
15:00 – 16:30	 Besuchsdienstkreis  24.01.
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrathberg  17.01. / 14.02.
16:30 – 17:00	 Tigerenten (für 5-7 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Chipmonks (für 8-12 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Wilde Kakteen (für 8-12 jährige Mädchen)

Donnerstag
08:30 	 Schulgottesdienst GGS Beckrath  14.12. 
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrath   14.12. / 11.01. / 25.01. / 08.02. / 22.02.
15:15 – 17:15 	 Frauenhilfe Beckrath  14.12. / 18.01. / 15.02. 
16:00 – 17:30 	 NIERS-Kids  
16:30 – 17:30 	 Tabalugas (für 4 ½ - 7 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Geckos (für 8-13 jährige Jungen)
17:00 – 18:00 	 Glücksbärchis (für 8-12 jährige Mädchen)
18:00 – 20:00 	 Offener Jumi-Treff
18:30 – 19:30 	 Krömmelmonster (für Jugendliche ab 13 Jahren)
19:30 – 21:30 	 Probe des Männergesangvereins
20:00 – 21:45 	 Chorprobe TonArt

Freitag
10:00 – 11:00 	 Gedächtnistraining   wöchentlich
15:00 – 17:00 	 Seniorenclub   08.12. / 19.01. / 16.02. 
16:30 – 18:00 	 Freitagstreff  
17:00 – 18:00 	 Kunterbunter Freitag (für 8-10 jährige Kinder)

Samstag
11:00 – 13:30  	 Kinderbibelaction Samstag   16.12.



Weltgebetstag 2024 aus Palästina
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Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen

In den biblischen Texten des diesjährigen 
Gottesdienstes zum Weltgebetstag spielt 
die Sehnsucht nach Frieden eine zentrale 
Rolle. In Psalm 85 heißt es „Gerechtigkeit 
und Frieden küssen sich“. Und im Brief an 
die Gemeinde in Ephesus lesen wir: „Der 
Frieden ist das Band, das euch alle zusam-
menhält“. 
Palästina ist ein viel-
schichtiger Begriff, in 
vielen Bibeln taucht er 
gleich zu Beginn auf 
den Landkarten zu Jesu 
Wirkstätten auf. So be-
zeichnet er zum einen 
das Gebiet zwischen 
Mittelmeer und Jordan 
im Nahen Osten. Zum 
anderen wurde auch 
das ehemalige britische 
Mandatsgebiet dort bis zur Gründung Is-
raels 1948 Palästina genannt. Heute ist es 
der Name des 1988 ausgerufenen Staates, 
der das Westjordanland, Ostjerusalem und 
den Gazastreifen umfasst. Dieser Staat Pa-
lästina wird von 138 Ländern weltweit an-
erkannt, u. a. aber nicht von Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. In Palästina 
sind nur knapp zwei Prozent der Bevölke-
rung Christ*innen. Dabei liegen hier und in 
Israel die zentralen Orte der Christenheit wie 
Bethlehem, Jerusalem und Nazareth. Tradi-
tionell unterhalten die Kirchen viele Schulen 
und Krankenhäuser – vor allem für die pa-
lästinensische Bevölkerung.

Auch wenn es angesichts der komplexen 
Geschichte und aktuellen politischen Lage 
im Nahen Osten nahezu unmöglich er-
scheint, wollen am ersten Freitag im März 
Christ*innen weltweit mit den Frauen des 
palästinensischen Komitees beten, dass 
von allen Seiten das Menschenmögliche 
für die Erreichung des Friedens getan wird.

Drei Frauen erzählen von 
ihrem Leben und Leiden 
in den besetzten Gebie-
ten. Aber sie sprechen 
auch von ermutigenden 
Erfahrungen, von guter 
Nachbarschaft etwa un-
ter Menschen verschie-
dener Religionen. Sie 
zeigen uns, dass sie aus 
ihrem Glauben Kraft ge-
winnen, sich für Frieden 

zu engagieren. Ihre Geschichten und Ge-
bete sind eingebettet in Lieder und Texte, 
die den Wunsch nach Frieden und Gerech-
tigkeit und vor allem die Hoffnung darauf 
ausdrücken.
Das Deutsche Komitee hofft, dass der 
Weltgebetstag 2024 dazu beiträgt, das 
Band des Friedens weltweit, in Palästina, 
im Nahen Osten und bei uns in Deutsch-
land enger zu knüpfen. Dazu lädt der Welt-
gebetstag 2024 ein: Knüpfen Sie am 1. 
März das Band des Friedens mit!
Frauen aller Konfessionen laden ein!
Freitag, 1. März 2024 um 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Wickrath



Ausflug Frauenhilfe Wickrath
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Eine kleine Fahrt!

Der Nachmittagskreis der Frauenhilfe  
unternahm am 24.08. mit der Pfarrerin 
Gommel-Packbier eine Fahrt zum Niko-
lauskloster! In der Nähe von Schloss Dyck, 
zwischen Obstplantagen und Feldern, liegt 
das geschichtsträchtige Gemäuer! 

Um 13:00 Uhr fuhren wir los, denn um 
14:00 Uhr war eine Führung angesagt! Da 
Regen einsetzte, gingen wir in die Kloster-
kirche! Hier hörten wir von der geistlichen 
und geschichtlichen Wurzel des Klosters. 
Der Legende nach war es 
im 12. Jahrhundert eine Ein-
siedelei! Im 14. Jahrhundert 
übernahmen die Franziska-
ner das Anwesen! In Zeiten 
der Säkularisation wurde 
das Kloster zwangsgeräumt 
und 1806 vom Fürsten zu 
Salm Reifferscheidt freige-
kauft!

Sein Sohn übernahm das 
Erbe und erwarb die Or-
densgemeinschaft der Ob-
laten, welche bis heute 
das Kloster in Pacht wei-
terführen! Sie werden von 
70 ehrenamtlichen Helfern 
unterstützt. Es umfasst das 
ganze Gelände, Gemäuer 
und die Klosterkirche! Eine 
Oase der Stille für Jung und 
Alt. Es gibt viele Veranstal-

tungen, Trauungen, Taufen, gemütliches 
Kaffeetrinken und vieles mehr. Ein Ort des 
Gebetes, der Begegnungen für kurze oder 
längere Zeit! Finden Sie doch auch mal den 
Weg in diese Oase, sie liegt direkt vor Ihrer 
Haustür!

Danke an unsere Pfarrerin für diesen infor-
mativen und schönen Nachmittag im Niko-
lauskloster!
Erika Nikelat



Kirchenmusik in der Gemeinde

Sonntag, 4. Februar, 16:00 Uhr
Ev. Kirche Wickrathberg

CHORKONZERT KATJUSCHA
Schon seit fünfzehn Jahren probt der Chor 
"Katjuscha" in der Ev. Kirchengemeinde. 
Es ist eine Frauengruppe, die leidenschaft-
lich Lieder in kyrillischer Sprache singt. 
Am 4. Februar, um 16:00 Uhr findet in der 
Ev. Kirche Wickrathberg das Jubiläums-
konzert statt.
Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird 
gebeten.
Einlass ist ab 15:30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Samstag, 2. Dezember, 17:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Wickrathberg

CHRISTMAS TRÖDEL SINGING
Nach längerer Pause beginnt wieder das beliebte „Rudelsingen“. Dabei werden Sie live am 
E-Piano von Kantor Jens Ebmeyer begleitet, die Texte werden per Beamer auf eine Lein-
wand projiziert. So wird Mitsingen zum puren Genuss! Das Repertoire ist bunt gemischt. 
Ob traditionelle Advents- und Weihnachtlieder oder swingende Christmas-Hits aus den 
USA - alles live an einem Nachmittag. Für jede und jeden ist das Passende dabei...
Der Eintritt ist frei!

Sonntag, 17. Dezember, 17:00 Uhr
Ev. Kirche Wickrathberg

MUSIK BEI KERZENSCHEIN
Erwartet Sie in der stimmungsvoll beleuch-
teten Wickrathberger Kirche festliche Or-
gelmusik zum Advent und zu Weihnachten. 
Auf dem Programm stehen Werke von G. F. 
Händel, J. S. Bach, W. A. Mozart u.a.
Orgel: Jens Ebmeyer
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird 
gebeten.



Kindersachenbörse 03. 02. 
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Gemeindegruppen mit Bildungsthemen
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Müttertreff
Alle 14 Tage mittwochs von 9:00 – 10:30 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
29.11.	 Umgang mit Kritik – Herausforderungen und Chancen (Frau Mund)
13.12.	 Adventsfrühstück
10.01.	 Start ins neue Jahr mit Jahreslosung 2024 und Brezelessen
	 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
24.01.	 Aus der Geschichtswerkstatt: Tuberkulose als Krankheit der ArbeiterInnen 
	 in Mönchengladbach in der Zeit um den 1. Weltkrieg (Karl Boland)
07.02.	 Angst – eine deutsche Krankheit? (Frau Wasserloos-Strunk)
21.02.	 „ … durch das Band des Friedens“ - Weltgebetstag 2024, 
	 vorbereitet von palästinensischen Christinnen (Frau Schmitz, Frau Offermann)
Ort:	 Gemeindezentrum, Denhardstr. 21
Ansprechpartnerin: Frau Schmitz (021 66 / 5 89 58)

Seniorennachmittag der Frauenhilfe
Alle 14 Tage donnerstags von 15:00 –17:00 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
30.11.	 „Es war einmal vor langer Zeit …“ – Die Märchenwelt im Ratespiel 
	 (Frau Schmitz)
14.12.	 Adventsfeier
11.01.	 Jahreslosung 2024 – „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
	 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
25.01.	 Die Frauen der ehemaligen Bundespräsidenten – Was haben sie in 
	 unserer Gesellschaft bewegt? Teil 2 (Frau Wingerath)
08.02.	 Jay Alexander, seine Volkslieder und welche Bedeutung sie für ihn haben
	 (Frau Schimmrich)
22.02.	 „… durch das Band des Friedens“ – Weltgebetstag 2024, 
	 vorbereitet von palästinensischen Christinnen (Gerhild Offermann)
Ort:	 Gemeindezentrum, Denhardstr. 21
Ansprechpartnerin: Frau Nikelat (021 66 / 583 48)

Mosaik-Quilter-Treff am Dienstag
Treffpunkt für fortgeschrittene Quilterinnen 
jeden 3. Dienstag im Monat, 19:30 – 21:30 Uhr 
Termine:	 21.11./19.12./16.01./20.02.24 
Kosten:	 1,– Euro pro Treffen
Kursleiterin:	 Frau Kreisel
Ort:	 Gemeindezentrum, Denhardstr. 21          



Gemeindegruppen mit Bildungsthemen
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Ev. Frauen im Rheinland Wickrathberg
1x monatlich mittwochs von 15:00 – 17:00 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
17.01.	 „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ – Jahreslosung 2024 
	 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
14.02.	 „ … durch das Band des Friedens“ – Weltgebetstag 2024, 
	 vorbereitet von palästinensischen Christinnen (Frau Tietenberg)
Ort: Gemeindehaus, Am Pastorat
Ansprechpartnerin: Frau Heckermann

Ev. Frauen im Rheinland Beckrath
1x monatlich donnerstags von 15:15 – 16:45 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
18.01.	 Jahreslosung 2024 – „ Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
	 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
15.02.	 „… durch das Band des Friedens“ –  Weltgebetstag 2024,  
	 vorbereitet von palästinensischen Christinnen (Frau Zipp)
Ort: Gemeindehaus Beckrath, Beckrather Dorfstr. 84
Ansprechpartnerin: Frau Zipp (021 66 / 592 48)

Dienstagsfrauen
Einmal monatlich dienstags
Aktuelle Themen und Termine:
05.12.	 um 18:00 Uhr Weihnachtsfeier – 
	 Bitte um Anmeldung bis 28.11. 
09.01.	 um 18:30 Uhr Jahreslosung 2024 
	 (Pfarrerin Gommel-Packbier) 
06.02. 	 um 18:30 Uhr Bunter Abend 
	 mit Heringsstip und Kräuterquark  
	 – Bitte um Anmeldung bis 30.01.
05.03.	 um 18:30 Uhr 	
	 Die Geschichte des 
	 Gemeindeladens (Frau Vogt)
Ort: Gemeindehaus, Am Pastorat
Ansprechpartnerin: Frau Caumanns  
(0151 / 22 72 20 08) 
oder per Email: evi@caumanns.com

Wenn ich mit Menschen- und mit 
Engelzungen redete und hätte die 

Liebe nicht, so wäre ich ein 
tönendes Erz oder eine 
klingende Schelle. Und 
wenn ich prophetisch 
reden könnte und wüsste 

alle Geheimnisse und alle 
Erkenntnis und hätte allen 

Glauben, sodass ich Berge 
versetzen könnte, und hätte  

die Liebe nicht, so wäre ich 
nichts. Und wenn ich alle meine 
Habe den Armen gäbe und ließe 
meinen Leib verbrennen und 
hätte die Liebe nicht, so wäre 
mir’s nichts nütze. Die Liebe ist 
langmütig und freundlich, die 
Liebe eifert nicht, die Liebe treibt 
nicht Mutwillen, sie bläht sich 
nicht auf, sie verhält sich nicht 
ungehörig, sie sucht nicht das 
Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, 
sie rechnet das Böse nicht zu, 
sie freut sich nicht über die 
Ungerechtigkeit, sie freut sich 
aber an der Wahrheit; sie erträgt 
alles, sie glaubt alles,  
sie hofft alles, sie duldet alles.  
Die Liebe hört niemals auf.



Grillabend der Dienstagsfrauen

Am 05.09.2023 fand der Grillabend der Dienstagsfrauen statt. Bei schönem Wetter, Würst-
chen, Grillkäse und Fleisch verbrachten wir einen harmonischen Abend.

Irmgard Bautz und Evi Caumanns trugen einen Sketch vor und Uschi Reuter-Spielberger 
konnte auch noch zwei lustige Geschichten beitragen. Helga Zipp löste zusammen mit 
den Teilnehmerinnen das Rätsel über das Wasser. Auflösung gab es beim Erntedank-
Gottesdienst mit Birgit Erke.

Es war ein wirklich gelungener Abend mit einer „Super Truppe“.

Wir treffen uns regelmäßig 1 x im Monat. Kommen Sie gerne dazu! 
Infos finden Sie in den Gemeindethemen oder bei 
Evi Caumanns (0151/22 72 20 08) und Helga Zipp (02166/592 48)

Text: Evi Caumanns 
Foto: Helga Zipp
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Dienstagsfrauen
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Dienstagsfrauen
Die „Dienstagsfrauen“ besuchen die Klosterkirche  
in Mönchengladbach-Neuwerk

Freundlich empfangen wurden wir durch 
die lebenserfahrene Schwester Esther vom 
Orden der Salvatorianerinnen in empathi-
scher und humorvoller Höchstform. 
Sie hat uns von der ersten Minute an mit 
ihrer „Berliner Schnauze“ derart gefesselt, 
dass die Zeit unmerklich schnell verging. 
Bei ihrer Führung durch die wunderschö-
nen alten Gebäude erwies sie sich als 
großartige Kennerin der Kirche und deren 
Geschichte. Ihr lebhafter Vortrag war mit 
Lebenswitz und zünftig lebensnahen Poin-
ten gespickt, denen wir alle sehr gespannt 
lauschten. 
Ihre 87jährige Lebenserfahrung mit Ausbil-
dungen zur Kinderkrankenschwester bis 
hin zur  Hygienefachkraft mit folgendem 
Klostereintritt und ihre bodenständig kriti-

sche Einstellung zu aktuellen Themen von 
Kirche bis Staat haben die ganze Gruppe 
begeistert.
Im Kreuzgang erklärte Schwester Esther 
uns anhand eines Bildes die alten Ge-
bäude des Klosters und der Kirche sowie 
deren Bedeutung. So lernten wir, dass die 
Bezeichnung Neuwerk von „novum opus“ 
abgeleitet wurde. Die Benediktinerinnen, 
die sich hier niederließen, sollten ein „neu-
es Werk“ beginnen. 1135 wurde das Klos-
ter erstmals urkundlich erwähnt. 1889 wur-
den die Klosterräume in ein Krankenhaus 
umgewandelt. Das Krankenhaus Neuwerk 
Maria von den Aposteln ist bis heute in Be-
trieb und Salvatorianerinnen in der Kran-
kenpflege dort tätig. 
Text und Fotos: Iris Lau

Der erste Blick in der Klosterkirche fällt auf 
einen wunderbaren Erntekranz, der alljähr-
lich von Gläubigen gestiftet wird.
 

Den wunderschönen Choraltar aus belgi-
schem Blaustein gestaltete der Aachener 
Künstler Klaus Iserlohe. Er stellt eine Art 
Bilderbibel dar.



Netzwerk 55+
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Herzliche Einladung zu unseren monat­
lichen Netzwerktreffen

im Gemeindezentrum, Denhardstr.21
- Beiträge - Infos - Austausch –

Mi., 22.11.
fällt aus am Buß- und Bettag

Samstag, 09.12. von 15.00-19.00 Uhr
Adventsmarkt auf dem Lindenplatz
(organisiert durch Wickrather Vereine)

Auch unser Netzwerk macht mit. 
Fleißige Bastlerinnen präsentieren Weih-
nachtliches. Besuchen Sie uns gerne.

Mi., 27.12. um 18:00 Uhr
Treffen zwischen den Jahren mit Schrott-
wichteln 
(Bitte bringen Sie ein kleines verpacktes 
Geschenk aus ihrem Haushalt mit, das sie 
schon immer los werden wollten.)

Mi., 24.01. um 18:00 Uhr
Neujahrstreff mit einem Gruß aus 
der Küche

Mi., 28.02. um 18:00 Uhr
Infos und Austausch

Wir gehen zusammen ins Stadttheater:

Sonntag, 10.12. um 18:00 Uhr
Oper: Die Perlenfischer

Donnerstag, 18.01. um 19:30 Uhr
Musical: Cabaret
Im Kit Kat Klub, am Silvesterabend, be-
gegnen sich die Akteure und feiern bei 
Gesang und Tanz. Im Hintergrund der 
Begegnungen kündigen sich die gesell-
schaftlichen und politischen Umwälzun-
gen durch die Nationalsozialisten an.

Freitag, 16.02. um 19:30 Uhr
Musical: Liebe, Mord und Adelspflichten 
Schwarzer britischer Humor  
mit Broadway-Sound

Anmeldung und Kontakt: 
netzwick@gmx.de oder 021 66 / 39 99 30



Ökumenischer Gemeindeladen

Öffnungszeiten:
Di – Do 10:00–12:30 Uhr 
Di – Fr  14:30–17:00 Uhr

Tägliche Angebote:
Café, Sozialberatung, 
Second-Hand-Kinderbekleidung, 
Bücherei

Wochenplan
Montag	 14:30 – 16:00	 Hausaufgabenbetreuung 
	 14:30 – 17:00	 Spielgruppe / Elterncafé Gemeindezentrum

Dienstag	 10:00 - 12:30	 Cafétreff, Frühstück im Laden (Anmeldung)  
		  05.12. / Weihnachtsfrühstück 19.12. / 09.01. /  
		  23.01. / 06.02. 
	 14:30 – 17:00	 Cafétreff (Strickkreis)

Mittwoch	 09:00 – 12:30	 Spielgruppe / Elterncafé Gemeindezentrum 
	 14:30 – 17:00	 Gedächtnistraining

Donnerstag	 10:00 – 12:30	 Marktcafé 
	 14:30 – 17:00	 Hausaufgabenbetreuung 
	 19:00 – 20:30	 Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Freitag	 14:30 – 17:00	 Cafétreff 
	 19:00 – 21:00	 Netzwerk: Gesellschaftsspiele (alle 14 Tage)

Anmeldungen für alle Kurse unter:
021 66 / 549 76 oder gemeindeladen@ekir.de
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Ökumenischer Gemeindeladen
Die gemütliche Jahreszeit beginnt………
... und wir haben ein sehr großes Angebot 
an gut erhaltenen Gesellschaftsspielen im 
Gemeindeladen, die wir gegen eine klei-
ne Spende abgeben. In der dunklen Jah-
reszeit bei Kerzenlicht gemeinsam Zeit zu 
verbringen, tut allen gut. Kommt einfach 
vorbei und sucht Euch etwas aus.

Kreative Menschen, wo seid ihr?
Wir haben unseren schönen Schrank im 
Gemeindeladen leer geräumt und wollen 
kreativen Menschen die Gelegenheit ge-
ben, ihre Werke im Gemeindeladen auszu-
stellen und zu verkaufen. Wir haben so viel 
kreatives Potential in unserer Stadt, da ist 
es doch schön, wenn alle davon profitieren. 
Menschen, die ihre Werke anbieten und 
Menschen, die diese dann kaufen können. 
Der Schrank ist nicht sehr groß, die Werke 
dürfen es also auch nicht sein. Gerne könnt 
Ihr mal vorbei kommen und Euch unsere 
Räumlichkeiten anschauen. Infos unter: 
gemeindeladen@ekir.de oder 02166/549 76

Erzählkiosk  
(Haben Sie mal ein Ohr für mich?)
Ein Hamburger, Christoph Busch, gründete 
das erste Erzählkiosk in einer U-Bahnsta-
tion. Selbst Autor, wollte er dort seine Ge-
schichten schreiben und die Geschichten 
anderer Menschen sammeln. Mittlerweile 
kommt er nicht mehr dazu, seine eigenen 
Geschichten zu schreiben, weil das Be-
dürfnis der Menschen von sich zu erzäh-
len, so groß ist. Wir gestalten gerade einen 
Raum in einem Nebengebäude des Ge-
meindeladens um, der die Möglichkeit bie-
tet, ungesehen in diesen Raum zu gelan-
gen. Auch an einem Montag, an dem der 
Gemeindeladen geschlossen ist, können 
solche Zeiten genutzt werden. Wir stehen 
natürlich unter Schweigepflicht und die In-
halte des Gespräches werden dementspre-
chend vertraulich behandelt. Brauchen Sie 
einfach mal Jemanden zum Zuhören, wür-
den Sie gerne mal eine Geschichte aus Ih-
rem bewegten Leben erzählen, dann mel-
den Sie sich bei uns. Ich, Stephanie Mund, 
bin Diplom-Sozialpädagogin, syst. Fami-
lientherapeutin, Anti-Gewalttrainerin und 
Sterbe- und Trauerbegleiterin und arbeite 
schon seit vielen Jahren im Beratungs
bereich. Meine Kollegin hat gerade ihr Stu-
dium der Sozialen Arbeit beendet und ist 
von Beruf Kinderpflegerin. 
Wer Interesse hat, sein Ohr zur Verfügung 
zu stellen und Menschen Zeit zu schenken, 
darf sich ebenfalls gerne melden. Wir freu-
en uns auf Sie und Ihre Geschichten. 
Telefon: 021 66 / 549 76
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Ökumenischer Gemeindeladen
Smartphone-Kurs – Erste Schritte mit 
dem eigenen Smartphone
Am Montag, den 11.12., 15.01. und 05.02.
um 11:00 Uhr bieten wir einen Smartpho-
ne-Kurs an. Viele Menschen fühlen sich 
überfordert, wenn sie zum ersten Mal 
ein Smartphone benutzen, und Bedie-
nungsanleitungen sind oft wenig hilfreich. 
Smartphones können das Leben erleich-
tern, aber es gibt oft Funktionen, die un-
verständlich bleiben, oder Fragen, für die 
im Alltag keine Zeit bleibt.
Wir laden Sie herzlich zu einem individuell 
gestalteten Kurs ein, der auf Ihre spezifi-
schen Fragen eingeht. Voraussetzung ist 
ein eigenes Smartphone mit passender 
SIM-Karte. Falls möglich, sollten Sie auch 
ein Benutzerkonto für Ihr Handy registriert 
haben. Bitte denken Sie daran, Ihre Pass-
wörter und Zugangscodes bereitzuhalten 
und den Akku aufzuladen.
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung 
unter 021 66 / 549 76 oder per E-Mail an 
gemeindeladen@ekir.de.

Sie brauchen schnelle Hilfe bei aku­
ten Problemen mit Ihrem Smartphone? 
Manchmal braucht es statt einem Kurs nur 
eine schnelle Hilfestellung zur Lösung ih-
res Problems und wir können Ihnen dabei 
helfen. Rufen Sie uns gerne an und wir 
vereinbaren einen Termin.

Kreativ-Kurs für Kinder mit 
Saskia Verhufen, Gemütlich im Advent
Wenn es draußen kalt wird, machen wir 
es uns zu Hause gemütlich – oder im Ge-
meindeladen! Wie fühlt sich Gemütlichkeit 
für Dich an? Wir spüren da mal gemeinsam 
rein. Du hast die Möglichkeit im Kreis mit 
anderen Kindern, zu malen und Dinge zu 
gestalten, die Du mit Gemütlichkeít ver-
bindest. Du kannst sie mitnehmen und 
Deine Wohnung damit dekorieren oder sie 
verschenken. Wer mag, bringt eigene Stif-
te und Farben mit. Wenn vorhanden, lee-
re Marmeladengläser, Perlen oder kleine 
Schmucksteine mitbringen.
Termin: 16.12., 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, 
um Anmeldung wird gebeten

Kochkurs für kleine Köche und 
Köchinnen am 03.01. von 10:00 – 13:00 Uhr
Dieser Kochkurs richtet sich an Kinder im 
Alter von ca. 6-12 Jahren. Gemeinsam 
wollen wir verschiedene Lebensmittel ken-
nenlernen, probieren und zu einem lecke-
ren Gericht verarbeiten. Vorkenntnisse im 
Kochen sind nicht erforderlich, lediglich die 
Lust, gemeinsam zu kochen und zu essen.
Kostenbeitrag: 5,– €
Bitte informieren Sie uns bei der Anmel-
dung über mögliche Allergien der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
Die Anmeldung muss bis spätestens 22.12.
unter 021 66 / 549 76 oder per E-Mail an 
gemeindeladen@ekir.de erfolgen.
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Ökumenischer Gemeindeladen
Nachhaltigkeit - Aber was bedeutet das 
eigentlich?
Am 11. Januar von 17:00 bis 19:00 Uhr 
für Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren. 
In diesem Kurs erfahrt ihr mehr darüber, 
wie ihr kinderleicht und auf kreative Weise 
zu Umweltschützern werden könnt. Wir be-
schäftigen uns mit aufregenden Themen wie 
Nachhaltigkeit beim Essen und Upcycling.
Gemeinsam machen wir uns auf die Reise, 
um unsere Umwelt zu schützen, indem wir 
bewusster essen und unsere kreativen Ide-
en nutzen, um unseren Alltag nachhaltiger 
zu gestalten. Sei dabei und lass uns gemein-
sam eine nachhaltige Zukunft gestalten!
Für weitere Informationen und zur Anmel-
dung, kontaktiere uns unter 021 66 / 549 76 
oder per E-Mail unter 
gemeindeladen@ekir.de.

Karnevals Party für Kinder ab 6 Jahren 
am 08.02.2024 von 14:30-17:00 Uhr
Der Gemeindeladen lädt alle kleinen Je-
cken herzlich zu unserer Karnevals Party 
ein. Es erwartet euch ein buntes Buffet, 
Gruppenspiele und ein Kostümwettbe-
werb. Vergesst also nicht, in eurer schöns-
ten Verkleidung zu kommen!
Bitte melden Sie sich bis zum 02.02.2024 
unter 021 66 / 549 76 oder unter 
gemeindeladen@ekir.de an, damit wir alles 
gut vorbereiten können. 
Wir freuen uns auf eine fröhliche Zeit mit 
euch!

Altjahrsabend 31.12. – 23:15 Uhr
Zum Jahreswechsel wird auch in diesem 
Jahr zum traditionellen Orgelkonzert in die 
Hauptkirche eingeladen!
Mit Orgelmusik vom Barock über die Ro-
mantik bis hin zur Filmmusik verabschiedet 
Kantor Pascal Salzmann musikalisch das 
Jahr 2023. Das 45-minütige Programm 
wird mit einem Glas Sekt zum neuen Jahr 
beschlossen.
Eingeladen sind alle, die das alte Jahr in 
der stimmungsvoll erleuchteten Hauptkir-
che verabschieden wollen.
Eintritt: 5,- Euro (inkl. Getränk zum Neuen 
Jahr • nur Abendkasse) 
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FrauenZimmer mittendrin / Geschichtswerkstatt

 

Was ist eigentlich wirklich wichtig, 

wenn es „soweit“ ist? 

Etliche Kirchen wurden in Grabeskirchen umgewandelt und immer öfter 
finden Menschen in Friedwäldern ihre letzte Ruhestätte. 

Und wie wollen wir beerdigt werden? 

Für dieses Gespräch treffen wir uns auf dem Rheydter Friedhof an der Nordstraße 
vor der Friedhofskapelle. Wir beginnen mit einer Führung über den Friedhof und 
lernen die vielfältigen Bestattungsmöglichkeiten kennen. Danach treffen wir uns 
im Haus bei einem kleinen Snack, um Fragen zu klären und Eindrücke auszutau-
schen. 

Montag, 09.10.23 

Von 18.00 – 20.30 Uhr 

Ort: Ev. Friedhofskapelle, Nordstraße in Rheydt 
(Treffpunkt für die gemeinsame Fahrt nach Rheydt: 

Ev. Gemeindedezentrum, Denhardstr. 21 um 17.25 Uhr) 

Gebühr: 3,- Euro 

Anmeldung: Gemeindeamt Tel. 02166/855506 

E-Mail: wickrathberg@ekir.de 

 

 

Offene Gesprächsrunde  

für Frauen 

Frauenthemen mit neuer Aktualität  
und Wirksamkeit?!

Von Menstruation bis „Me Too“  
und Gendersprache

Montag, 27.11., 19:00 – 21:30 Uhr  

Asche zu Asche? –
Austausch über persönliche  
und theologische Gedanken  

rund um Beerdigungen

Montag, 04.03., 19:00 – 21:30 Uhr 

Leitung: Frau Wasserloos-Strunk
Gebühr:  3,– € (kleiner Snack)
Anmeldung: Gemeindeladen 

Tel.: 021 66 / 549 76

Eine Gesprächsrunde  
zu unterschiedlichen Themen: 

Herzliche Einladung zum Vortrag

Ein Thema aus der
Geschichtswerkstatt:

Tuberkulose als Krankheit der  
ArbeiterInnen (nicht nur) in M’Gladbach  

in der Zeit des 1. Weltkrieges

Mittwoch, 24.01., 9:00 – 10:30 Uhr 

Die Geschichtswerkstatt MG recherchiert in 
Archiven und Bibliotheken und läßt Stadt-
geschichte lebendig werden. So auch rund 
um das Thema Textilwirtschaft und deren 
Auswirkungen auf die Arbeits- und Lebens-
welt, vor allem von Frauen.

Referent: Karl Boland
Gemeindezentrum, Denhardstr. 21

Einladende Gruppe ist der Müttertreff. 
Interessierte sind herzlich willkommen. 
Anmeldung: Gemeindeladen, 
Tel. 021 66 / 549 76

Quelle: gladbacher-haus-
der-erinnerung.de



Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken

46

Wer Einwände gegen die Veröffentlichung 
des Geburtstags in den Gemeindethemen 
hat, möge dies bitte im Gemeindebüro an-
melden.



Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Freud und Leid



Schauspiel-Lesung

49

2000 Jahre hat er geliּמen unter dem Shitstorm, den die Geschichtsschrei-
bung über ihn hat hinwegfegen lassen. Es wird Zeit, seine Sicht der Dinge dar-
zustellen.
Knapp 2000 Jahre nach seinem Verrat an Jesus Christus betriּמ Judas

Iskarioth die kirchlichen Bühnen. Ein sehr schwieriges Unterfangen, hat sich
doch das Bild des bestechlichen Verräters tief in unser Bewusstsein einge-
brannt.
Die Zuschauer erleben einen selbstreflektierten Judas, der hart mit sich ins

Gericht geht, uns aber auch den Spiegel vorhält. Denn die Fragen nach Schuld,
Verrat und den Entscheidungen, die uns in politisch unsicherer Lage abverlangt
werden, sind heute so aktuell wie zur Geburtsstunde des Christentums.
Der sensible und ergreifende Text der niederländischen Autorin Lot Vekemans

wird von Bernd Schüren als Szenische Schauspiel-Lesung präsentiert.

Eintriּמ 12,- € · Vorverkauf: Gemeindeamt, Berger Dorfstraße 55
Gemeindeladen, Quadtstraße 18 · und im Anschluss an die Goּמesdienste





Marie-Bernays-Ring 29
Telefon 0 2166/9 69 87-0
Telefax 0 2166/9 69 87-20

41199 Mönchengladbach
e-mail bau@toriht.de
Internet www.toriht.de

GmbH & Co. KG
Hoch- und Stahlbetonbau
Ausführungen aller Wohnbauten

Fertigteile GmbH
Industrie- und Hallenbauten
Stahlbetonfertigteile





MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-AkustikerSABINE HOLTER
Hörakustikermeisterin

Hörakustikermeisterin

Ihr Hörakustiker in Wickrath.

3x in Mönchengladbach:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath  |  Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 und unter
www.hoerakustik-hamacher.de



Übungen für
Körper,

Geist und Seele

Yoga maitri

Andrea Miers
Yogalehrerin G.Q.K.G
Tel.: 02166/9909670

E-mail: Andrea.Miers@web.de
www.yogamaitri.de

Yoga ist ein Übungsweg, der zu körperlichem 
Wohlbefinden, geistiger Entspanntheit und
innerer Gelassenheit führt.

Kursangebote

Im Gemeindehaus Wickrathberg:

montags 17:30 – 19:00 Uhr

Im Gemeindehaus Beckrath:

dienstags 9:00 – 10:30 Uhr
17:45 - 19:15 Uhr
19:30 – 21:00 Uhr

Die	Kurse	sind	von	den	Krankenkassen	anerkannt.

	

                                                                                                                                                                                                                                                                      

 

 

 

 

Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 
• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 
• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 
             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 
 

             Hochstadenstrasse 152 
             41189 Mönchengladbach – Wickrath 
             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 
             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 





Kirchengemeinde Wickrathberg
Pfarrerin Esther Gommel-Packbier
Am Fusseloch 8 · 41363 Jüchen
Erreichbar:	 0 21 64 / 70 07 59	 Fax: 021 64 / 70 09 36 
	 E-Mail: epackbier@t-online.de

Jugendarbeit:	 Diakonin Birgit Erke	 01 63 / 828 19 07 
	 E-Mail: birgit.erke@ekir.de
	 Corina Strunk	 0 21 66 / 12 58 40	 01 60 / 401 61 71 
	 E-Mail: corina.strunk@ekir.de

Kirchenmusik:	 Kantor Jens Ebmeyer    01 77 / 569 22 62 
	 E-Mail: jens.ebmeyer@web.de
	 Nelli Kehl-Lanskoi	 021 66 / 34 01 86

Küster Wickrathberg:	 Daniel Reich	 01 71 / 284 16 02 
	 Mo., Di., Fr., Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Küster Wickrath:	 Holger Dimke	 01 57 / 72 58 50 31   bis 31.12.2023 
	 Mo., Di., Mi., Do., Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Gemeindezentrum 	 0 21 66 / 5 32 46 
Wickrath:	 Denhardstraße 21

Gemeindebüro: 	 0 21 66 / 85 55 06	 Fax: 0 21 66 / 85 55 07 
	 Berger Dorfstraße 55 
	 Geöffnet: Mo. + Di.: 9:00 – 12:00 Uhr; Do.: 13:00 – 18:00 Uhr 
	 mittwochs + freitags geschlossen 
	 E-Mail: wickrathberg@ekir.de

Ökumenischer	 Soz.-Päd. Stephanie Mund 	 0 21 66 / 5 49 76  
Gemeindeladen: 	 Quadtstraße 18 
	 Geöffnet: Di  – Do: 10:00 – 12:30 Uhr / 14:30 – 17:00 Uhr;  
	 Fr 14:30 – 17:00 Uhr 
	 E-Mail: gemeindeladen@ekir.de

Friedhof Wickrathberg: 		Max Dimke  	 01 60 / 752 08 29 
	 Auf dem Damm

Telefonseelsorge: 	 0800 111 0 111

Internet: www.kirche-wickrathberg.de · www.ekimg.de


